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Im Fokus der Spendenaktion "DiBaDu und Dein Verein" steht die Förderung von 

anerkannt gemeinnützigen Vereinen im gesamten Bundesgebiet. Die Besucher der 

Internetseite www.ing-diba.de/verein können entscheiden, welcher Verein als möglicher 

Spendenempfänger aufgenommen werden soll. So machte die Ing Diba in ihrer 

Internetpräsenz auf eine groß angelegte Spendenaktion aufmerksam. 1.000 Euro für 

1000 Vereine (unterteilt in vier Gruppen). Die BG Dorsten startete in der 

Mitgliedergruppe 201 bis 500 Mitglieder.  

Viele von Ihnen haben ja auch während des letzten 

Heimspiels mitgeholfen, unsere Stimmenzahl nach oben zu 

pushen. Und doch wurde es zum Ende hin noch einmal 

richtig spannend. Das Ende der Abstimmung war auf 

Dienstag den 06. November 2012 um 16:00 Uhr festgelegt. 

Doch in den letzten Stunden gaben alle Vereine noch mal 

Gas. Aber auch wir waren aktiv. So lagen wir 

zwischenzeitlich auf Platz 35 in unserer Gruppe. Letzlich 

landeten wir auf Platz 77. Wichtiger als die Platzierung ist 

aber, dass wir als Gemeinschaft 1.000 Euro für unseren 

Verein gesichert haben. Diese werden 1:1 in die Kinder- und 

Jugendarbeit einfließen. Wir werden darüber berichten: 

     DANK an ALLE, die mitgemacht haben!!! 
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Grundschulschnuppern - die BG Dorsten sucht Talente! (von Marsha Owusu Gyamfi)

Am Montag, 05. November standen die beiden ersten Grundschulschnupperstunden auf 

dem Programm für die drei Trainer Torsten Schierenbeck, Alois Buschmann und Marsha 

Owusu Gyamfi, sowie die beiden US-Amerikaner Blake Poole und Chris Jones. In der 

Bonifatius-Grundschule hieß es in den ersten beiden Schulstunden für die Erst- und 

Zweitklässler „Talentsichtung für die BG“.  

 

 

 

 

 

Voller Begeisterung tummelten sich rund 85 Kinder in der Schulturnhalle und zeigten ihr 

Talent. 20 Kinder wurden direkt zum Probetraining bei den BG-Teams eingeladen. Für 

alle ausgewählten Kinder gab es außerdem Gutscheine für die ProB-Heimspiele der BG.  

 

 

 

 

 

 

Eine rundum gelungene Aktion – da waren sich alle Beteiligten im Nachhinein einig! 
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Der „Heitower“ ist in diesem Jahr als Führungsspieler 

und Leistungsträger in der 2. Mannschaft eingeplant 

und ist dieser Rolle bisher vollauf gerecht geworden. 

Neben dem Training im ProB-Team trainiert der 

Student einmal wöchentlich mit den anderen Centern 

der 1. Mannschaft im Individualtraining und einmal in 

der 2. Mannschaft. In den bisherigen Spielen der 2. 

Mannschaft kam er durchschnittlich auf über 30 

Minuten Spielzeit und erzielte in jedem Spiel 

zweistellige Werte bei Punkten und Rebounds. 

Darüber hinaus überzeugte er mit guter Defense und 

füllt die Rolle des kommunikativen Leaders mehr und 

mehr aus.                 (Text: Marsha Owusu Gyamfi) 

Florian  Heit  studiert   Wirtschaftsingenieurswesen  in 

Recklinghausen. Dort lebt er im Übrigen in einer WG mit unserer #10 Gerrit Budde 

zusammen. Wer in dieser Zweckgemeinschaft das Lieblingsgericht Nudeln zubereiten 

muss oder darf, hat er uns bislang aber nicht verraten. Gerne trifft er sich in seiner 

Freizeit mit seinen Freunden und spielt leidenschaftlich gerne Poker. Aber die Zeit 

regelmäßig Turniere zu besuchen und sich mit anderen Pokerspielern zu messen, ist 

denkbar knapp.  Ansonsten trainiert er intensiv an seinem aus seiner Sicht größten 

basketballerischen Schwachpunkt – dem Mitteldistanzwurf. An Einsatzwillen und 

Leistungsbereitschaft fehlt es dem 2,04m Center auf keinen Fall. So glauben auch wir, 

dass er den Durchbruch bei der BG Dorsten schaffen wird. Denn diese Schlagzeile würde 

unsere #15 gerne in den Medien lesen. 

“Got my first Player of the Day Award since being back! 

Living a blessed life. God is good all the time! Wouldn't be 

possible without the BGD community.“ (Blake Poole) 

Vor zwei Spieltagen kehrte Blake Poole erst zurück zur BG 

Dorsten. Dort bewies der 23-Jährige auf Anhieb, dass er 

nahtlos an seine Leistungen der letzten Saison anknüpfen 

will. Dies bekamen am vergangenen Wochenende die 

Youngster der Baskets Akademie Weser-Ems zu spüren, 

gegen die er mit 16 Punkten und 15 Rebounds ein 

blitzsauberes Double-Double auflegte - und damit die 

Grundlage für den 81:77-Auswärtssieg schuf. Die 

Gesamtleistung des  Dorsteners ließ sich in einer  Effektivität  

von 29 zusammenfassen. Diese Vorstellung macht Blake Poole für die „Junge Liga“ zum 

Spieler des Tages und für uns zu einer Gallionsfigur in unserem tollen 2Ligateam! 
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S-Tag Sp-Nr. Datum Uhrzeit

1 2002 Mi 03.10.12 16:00 Uhr BG Dorsten  : Baskets Braunschweig 65 : 72

2 2009 Sa 06.10.12 19:30 Uhr Schwelmer Baskets  : BG Dorsten 100 : 72

3 2014 Sa 13.10.12 19:30 Uhr BG Dorsten  : CB Recklinghausen 92 : 79

4 2019 Sa 20.10.12 19:00 Uhr SC Rist Wedel  : BG Dorsten 77 : 67

5 2026 Sa 27.10.12 19:30 Uhr BG Dorsten  : UBC Hannover Tigers 106 : 95

6 2035 Sa 03.11.12 17:15 Uhr BAWE Oldenburg  : BG Dorsten 77 : 81

7 2038 Sa 10.11.12 19:30 Uhr BG Dorsten  : BSW Sixers :

8 2045 So 18.11.12 17:30 Uhr RSV Eintr. Stahnsdorf  : BG Dorsten :

9 2049 Sa 24.11.12 19:30 Uhr Hertener Löwen  : BG Dorsten :

10 2056 Sa 01.12.12 19:30 Uhr BG Dorsten  : Herzöge Wolfenbüttel :

11 2065 Sa 08.12.12 20:00 Uhr BSV Wulfen  : BG Dorsten :

12 2068 Sa 15.12.12 19:00 Uhr Baskets Braunschweig  : BG Dorsten :

13 2075 Sa 05.01.13 19:30 Uhr BG Dorsten  : Schwelmer Baskets :

14 2080 Sa 12.01.13 19:30 Uhr CB Recklinghausen  : BG Dorsten :

15 2085 So 20.01.13 16:00 Uhr BG Dorsten  : SC Rist Wedel :

16 2092 Sa 26.01.13 19:00 Uhr UBC Hannover Tigers  : BG Dorsten :

17 2101 Sa 02.02.13 19:30 Uhr BG Dorsten  : BAWE Oldenburg :

18 2104 Sa 09.02.13 18:00 Uhr BSW Sixers  : BG Dorsten :

19 2111 Sa 16.02.13 19:30 Uhr BG Dorsten  : RSV Stahnsdorf :

20 2115 Mi 23.02.13 19:30 Uhr BG Dorsten  : Hertener Löwen :

21 2122 Sa 02.03.13 17:00 Uhr Herzöge Wolfenbüttel  : BG Dorsten :

22 2131 Sa 09.03.13 19:30 Uhr BG Dorsten  : BSV Wulfen :

Ergebnis

März

Februar

Spielpaarung

Oktober

November

Dezember

Januar
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TS: Die Mannschaft von Ex-Nationalspieler Stephen Arigbabu ist eines der Topteams in 

der 2. Liga. Mit den Pro A erfahrenen Spielern Sascha Ahnsehl, Frieder Diestelhorst, Tom 

Lipke, zudem Ralph Schirmer vom Pro A Aufsteiger Leipzig sind sie tief besetzt. Der US 

Amerikaner Jeremie Simmons steuert im Schnitt 18,5 Punkte zum Erfolg der Sachsen-

Anhaltiner bei. Wir werden eine sehr gute und vor allem konstante Leistung über 40 

min. benötigen, um die zwei Siegpunkte in Dorsten zu behalten. 

Nr. Name Vorname Position Jahrgang Nation Größe 

4 Lipke Tom 3 1986 GER 190

5 Lieser Philipp 1 1989 GER 194

8 Simmons Jeremie 1987 USA

9 Diestelhorst Frieder 3 1987 GER 201

11 Haut Mathias 1 1984 GER 182

16 Schirmer Ralph 4 1986 GER 204

24 Ahnselh Sascha 1 1986 GER 190

28 Münsinger Paul 3 1984 GER 198

37 Ramm Jan 2 1987 GER 190

50 Harrison Paul 1989 USA

91 Stawowski Daniel 5 1991 GER 205

Arigbabu Stephen Headcoach ø 195



 Nov. 2012 7
   

 

 

 

TS: Die Niedersachsen sind in der vergangenen Saison eigentlich sportlich abgestiegen. 

Als Nachrücker bekamen sie die Chance auf eine weitere Saison in der 2. Bundesliga. Mit 

Frank Theis kehrte einer der besten Center der Liga zu den Herzögen zurück und ist 

Topscorer des Teams. Henje Knopke und Dennis Nawrocki folgen ihm und punkten 

ebenfalls zweistellig. Sie kommen als kompaktes Team und konnten bereits Wulfen und 

Hannover schlagen. Es zeigt sich deutlich, dass es momentan in der Pro B keine 

einfachen Gegner gibt. 

Nr. Name Vorname Position Jahrgang Nation Größe 

2 Nawrocki Dennis 2 1992 GER 195

3 Hanley Jack 3 1989 USA 193

5 Börstler Florian 1 1991 GER 188

6 Pöschel Marius 2 1990 GER 192

7 Knopke Henje 2 1985 GER 193

10 Theis Frank 4 1982 GER 200

17 Schwarz Marcel 4 1990 GER 202

18 Schubert Stephen 3 1992 GER 205

22 Adams Daniel 2 1994 GER 194

33 Martin Sedric 5 1990 USA 201

44 Clark Travis 5 1990 USA 198

91 Cantürk Mertcan 1 1991 GER 185

Travnizek Benjamin Headcoach ø 196

http://www.herzöge-wolfenbüttel.de/cache/631x318_images_team 2012-2013.jpeg
http://www.herzöge-wolfenbüttel.de/cache/631x318_images_team 2012-2013.jpeg
http://www.herzöge-wolfenbüttel.de/cache/631x318_images_team 2012-2013.jpeg
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Nach einer Miniserie von zwei Siegen in Folge konnten wir uns im Mittelfeld der zweiten 

Liga festsetzen. Doch dieses Mittelfeld reicht eigentlich bis zum Platz Nr. 11. Nur ein 

Sieg macht im Moment den Unterschied zwischen einem Platz in den Playoffs und den 

Playdowns aus. Einzig die ersten drei – Wedel, Herten und Schwelm scheinen sich 

bislang oben festgesetzt zu haben.  

 

 

Die nächsten Auswärtsspiele: 

 18.11. RSV Stahnsdorf:  Berlin Brandenburg International School,  

Am Hochwald 30, 14532 Kleinmachnow 

 24.11. Hertener Löwen: Gesamtschule Herten,  

Fritz-Erler-Str. 2, 45699 Herten 

 
 
 
 
 

Platz Team Gesamt S. N. Punkte

1 SC Rist Wedel 6 6 0 12

2 Rheinland Versicherungen Hertener Löwen 6 5 1 10

3 Schwelmer Baskets 6 5 1 10

4 BSW Sixers 6 4 2 8

5 BG Dorsten 6 3 3 6

6 Citybasket Recklinghausen 6 3 3 6

7 MTV Herzöge Wolfenbüttel 6 2 4 4

8 BSV Münsterland Baskets Wulfen 6 2 4 4

9 UBC Tigers Hannover 6 2 4 4

10 Spot up Medien Baskets Braunschweig 6 2 4 4

11 Baskets Akademie Weser-Ems/Oldenburger TB 6 2 4 4

12 RSV Stahnsdorf 6 0 6 0
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Präsentiert mit freundlicher Unterstützung von MOHAG Automobile Sprungmann & Automobile Baumann 
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Eigentlich gehört ein Trainer in die Halle 

– was soll er auch sonst machen? Doch 

in allen modernen Sportarten sind 

Trainer mehr als die althergebrachten 

Übungsleiter, die mit einer Trillerpfeife 

am Spielfeldrand stehen und 

Anweisungen an die trainierende 

Mannschaft bellen. Neben der 

technischen und konditionellen Arbeit 

ist vor allem die strategisch taktische 

Vorbereitung auf  ein Spiel oftmals mit- 

bestimmend über Sieg und Niederlage. So verbringt auch Torsten Schierenbeck mehr als 

zwei Drittel seiner Arbeitszeit vorm Computer.  Anhand des zur Verfügung stehenden 

Videomaterials sieht er sich Spiele des nächsten Gegners an und analysiert Spielweise, 

Spielsysteme, Schwächen und Stärken. All dies immer vor dem Hintergrund, die 

entsprechenden  Gegenmittel (Gameplan) zu finden. Darin begründet sich auch oftmals 

die unterschiedliche Zusammensetzung der Starting Five. John Cadmus und Nderim 

Pelaj, die beispielsweise die gleiche Position spielen, werden je nach Spielvariation 

aufgestellt – „The Russian Cat“ (#8 JC) ist die offensivere Alternative zu „Captain Kosovo“ 

(#6 NP) der ein Defense Schwergewicht ist. Daneben sichtet TS aber mindestens genauso 

intensiv das Material über das eigene Team. Hier schneidet er kleine Videofilme über 

einzelne Spieler. Diese sind Grundlage für ein Einzelcoaching – erst am PC und 

anschließend in einer individuellen Trainingseinheit in der Halle. Nur so können gerade 

die jungen Spieler reifen und auch ihre Defizite minimieren.  

 

Nach seiner guten Vorstellung beim Regionalstützpunktturnier des WBV wurde Felipe 

Galvez Braatz aus der U14-1 für den WBV-Kader, Jahrgang 2000 nominiert. Den 1. 

Lehrgang absolviert er am 24. November in Paderborn mit 34 anderen Spielern aus ganz 

NRW. Ebenfalls für den WBV-Kader 2000 nominiert wurde Alina Sanders, die am 24.11. 

in Recklinghausen mit 30 anderen Spielerinnen erstmals einen Lehrgang absolviert. Beim 

diesjährigen Bundesjugendlager des DBB, der größten Sichtungsmaßnahme für die 

Jugendnationalmannschaften, wusste Moritz Sanders zu überzeugen und wurde von den 

Landes- und Bundestrainern für weitere Kadermaßnahmen auf DBB-Ebene nominiert. 

Darüber hinaus erwischte Moritz mit dem JBBL-Team Phoenix Hagen Youngsters einen 

guten Saisonstart mit drei Siegen aus den ersten drei Spielen. Dabei gelangen ihm zwei 

„double-doubles“ mit Punkten und Rebounds (21/15 und 24/11). Janik Knittel -aktuell 

der einzige Perspektivspieler im ProB-Kader- überzeugt von Woche zu Woche mit guten 

Trainingsleistungen in der 1. Mannschaft.                     (Text: Marsha Owusu Gyamfi) 

 

 
Auch das ist Spielvorbereitung! 



 Nov. 2012 11
   

 

Sie hängt an der Tür des Trainerraums – und 

die Spieler können sich ihr nicht entziehen: 

ihrer gemeinsamen Vereinbarung für die 

Spielzeit 2012/2013. Anfang der Saison haben 

sich Mannschaft und Trainer zusammen 

gesetzt, um nach der sensationellen Pro B 

Premierensaison die kommenden Ziele neu zu 

definieren. Dabei möchten wir an dieser Stelle 

nur die Zeile „Trust in one and other“ 

herausgreifen. Das Vertrauen in den Anderen 

und auch das Vertrauen in die eigene Stärke 

schien den Jungs in den ersten Spielen 

abhandengekommen zu sein. Erst mit der 

Rückkehr von Blake Poole und der 

neugewonnen Hoheit unter den Körben ging 

der so sehr benötigte Ruck durch die 

Mannschaft. Der Teamspirit ist wieder da – und 

mit ihm die Lust, sich wieder in jedem Training 

zu quälen, denn: Every  practice – hard work!   

Wer allerdings mit roter Farbe das angestrebte Ranking und die einzufahrenden Siege 

übermalt hat, ist nicht bekannt. Aber das tragen alle sowieso in ihrem Herzen. 
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BIG GREEN, die monatlich erscheinende Vereinszeitschrift der BG Dorsten  

Sie möchten mit uns werben?  Rufen Sie uns an 02362 / 699530 

Wir sind wie wir sind – BG Dorsten, einfach Basketball !!! 

 

 

Mehr Siege als Niederlagen gab es für die männlichen 

Jugendteams der BG Dorsten an den ersten fünf 

Spieltagen der laufenden Saison. Alle Teams sind vorn 

mit dabei und präsentieren ihre Weiterentwicklung von 

Spieltag zu Spieltag. Neben dem Mannschaftstraining 

trainieren die Spieler des Perspektivkaders in 

individuellen Einheiten. Die 2. Mannschaft steigert sich 

in der Landesliga von Spiel zu Spiel, hat allerdings 

weiterhin mit der Umstellung auf den Herrenbasketball 

zu kämpfen und gewöhnt sich sukzessive an die Physis 

und Schnelligkeit im Seniorenbasketball. Erfreulich ist 

die Tatsache, dass die sehr bunte Mischung an Spielern 

mehr und mehr als Team zusammen wächst und all die 

Widrigkeiten immer besser wegsteckt. 

 (Text: Marsha Owusu Gyamfi) 

 

                 


